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Ser grofte £tub:ratb oon S^crn üyt bni (SaSprdê um 5 Gtê. (jetitnter.
Gê (oll jetjt 3cpenllJlln fid) billiger S? t d) t oeifcbottin tonnen roenn'»
nur n i dj t 0 a r n a dj t ft

§ur ^erfalTnngsremfton.

Sürtjer: Unb roa« gcbrnfit bor i bie neu 33 i foffuttg ufj'näh roegem
Stimmredit

S>frfa|jmiß§ratt) : ?n« geit eifad) io: Suinte IU, roo redit [tint me,
erhalte i 3}ifun}t 'c- Stirn m red) t.

c?5= Jwraflisanfrag.
Gin uidit mitjr junger, Uber aud) nidit unintellietcnjer unb inêbe.fânbere

ttjntfrüitiger l>(onn, ihifiçer li.nee ?ariDréuuéùi'Uung*looie& mit Gbanc'1, geftügt
auf einen Sructfel'ler in ben hieljer tnrrff ntliditen Äietmncj'refultaten, in
ber offiziellen ©croinnlifte mit einem jjSuupttriff r ju ftiuriien, roünfd)t
bebuf-:- Gnoeitenng feincê ©lidäftce bie ïefainuidjajt eine? nidjt ungeinöbn»

lidjen grau iijimme;Ä ju madjen.

^ ^îôflfitfi. =ss
$an§: îie ocifliidjte .Rohe! £>at M mir "1*1 bic idjönc îBurft ge=

freffen, cie id) n:it gum JmbiS uufgitjotçn, Jd) roollt'; ba-; uafluchte Sbier
roäre im j e-f-f er laitb

ißeter: 3't Sllleê möglich, boê roitb rootjrid cinlidj fdjon nodj baljin
tommen in PiVl' r $ f V } i e r j e i t.

§auferfidjes.

8.: O, eê gebt bod) nidjtê iiber einen Einteilen Sauf er!
3a rooljl, ba îoiib iliundj.r babei fitb.t sau lehr.

Sieben Joljrc laben roir geroeint, j rt fen nun roir bed) einmal
roieber ju leiten ©einen.

SBrieffaftett t>cr 5îeoitFttott.

Schnepf. 3m Suj.vBatcrtanb" publi=
jitt cie Samiätefaujlci auftragäigcitiSfj"
jolaenbeS; ^"'eige Sdiliifjuar/me bess

Sanitäteratfeco finb fotgenbe Siben«mittel=
oetfäufer m ïluêtiibniuçi ber SSeftimnningen
bot Üi'l'cu^mttt.locioibuiin;! unb ijeitüut auf
ba« Siefultat Oer djeuufdjeu Üttialljfe beut

©ttätriäifer überroiefen roorben roegen

ju Ijcbent 3Jîcb(= refv. èrobaeljalt feiner
Iranern fti-." ©er ift ba toebl am meiften
gu leuutleiOen : bor ^rärroürfte macbeube
S,tiûf;id>lcr ober biejeuigen, u'Cldje biefe
©fit {te jur Strafe ciicit uu'ifjcn? ©ero.ijj

j mtea |}?S&5?X eine [o hirKttiidVWc bao anbere. P. i. E.
^*r" /* TYtl rSxSÊ^~ Saft nnljr 6jiffeiige al« tleiuere 3abten bei

bn îkrlccfuiia luvanefeniincr, ift bod? fleivifj
£ \!J ' -V'^ffiffiS' felbiiociftäiiblici- ui b filjr Ieidn auSjuiecbuen.

~*vär~*c~\ VB^X^' 500,000 Üocfc uub jhfa 5000 tiv.oiitnc
1 ©crotnii auf 100 i'cofc; ulfo cicu'bt fid)
foKiaibi' ÖbanccuDicduuina. : 199 1 ;

100999 =9; 1000-9999 90; 10,000-99,999 =900; 'unb 100,000 bi«
500,000 bon ïlCeft, nSmtiçb 4000 ©croiiim-; ober aucb jo: auf fünf fyiffrige
Haljleu folgt eine 5jiffrig.e; auf 50 füutjiffiige eine 4$iffrige.; auf 500 oier=
jifjriçie eine 3jiffrige; ai.f 5000 brcijiffnge eine 2 ijiffriçie. lieber feben
Sie mm bie îJieiljc bee gejegeitcn ätuiiinierii unb Sic locibeu finben, bajj ber

3ufall jtemlicb geuaii rct6.net uub eine söegüiiftiguinj eber ben flctitcm alä
Oeu ëjtfftigett 3abien jufällt. (line îombola wüibe aud) fein beffere« SRcfültat
liefern. 3fjrc übrigen Stuficbtcn aber übet bic Vetterte tljeiit.i roir oblt=
fommen, giltuben aber nicbt nnb bic (Srfaljriijisi Icljit cô jur ©cuitge,
bafj fid) ber Spielteufel roeggcfeb-jebcin läfjt. ^luo bev Sdurcij wanberri nod)
jefet alijäbtlid) übet 10 jiliilliouen ^lattfen iu nuelSnbifdic Potterieeu unb
biefe« ^aftiint muft ju benfeu geben. STie l'ofter biiiiçit mau uictii tun; aber
fie einbämnicu unb mbglicbft il^f-tb1 loci madjen, ift Sülfgabe becs Staates.
Sllfo eine Staatetotietie ©änim nidji? SRùfj bec Staat uid)t bie uer
lot 1er teu (Jj'iitenjcii erbalieu, obne oon ibtem iivggerooi.fenen ©elbe aud) nur
einen (Seit tinte gefetjeu ju baben? Hub fo gibt? nod) iBicly'8, bte $ra^e bi6=
fulirbav ju raäcjjcu. G. i. L. (ihre Ücftelluiig ijiii;i uns uon betr. girma
lttcbt ju. Ph. 3îidjt Ö5db ober Sbjut, (aßt bee l,ciratb»lnf}içje ©egelagerer;
fotibern ©etb uub -Mut. 3uui1cS '¦!<llU 11,10 V'd ©clb- Spatz, ijefleit
Sauf; brieflich ein TOiljrcreo. -- Jobs, ©ja? gn bee §auptllabt bat bae!

Sdjroicri.iteitcu gebabi? Gel (oll ba-.-on 5ioiij genommen rociben. B. i. B.
©riitli unb ;)iütli tonnen tt bivfev ivotui fltit neben i in at> xcr gebe». i\-ür ba«
I. Ouartal oorgemeitt. A. J. i. G. G-itjaltctt unb auCJaciübrt. S. i. A.
iöeftcu SDanf. VerschiedeiK ii : Slitounuié inirD nidjt angenommen.

Gd Hôtel-Pension BELLEYUEau Islc Zürich (Suisse)

i côté du Pont Neuf o u v e rt-to u t e L' a n n é e ¦ ttdu nouveau QuaJ.

JJlsxis 'ÙMw.Cn.iiY'

W* A" 1F® M Ü lPüKDlpipU^ Sf«Sri

CHAMPAGNE
FEIT 2 STRUB & Li**

Reims
22 - Rue de Cernoy - 22

Basel
(BI. 25)

3 - Faubourg St-Jean - 3

_Y<1- Krenzer's
EINSTUBE
(fi. 25) Zürich, ..Linthescherhof"'

Scliützensas-se '23, nächst dem Bahnhof.
Remmena Itcne feine Mosel. Rhein-, französische

und Landweine.
Kalte und warme Sjieisen. Billige Preise.

Gesellschaftszimmer mit Piano.

Hôtel Storchen ai See, Zürich

> T '
I : j

um Ii: \>,

En

In schönster Lage
im Centrum der Stadt

}\\t herrlicher Aussicht

auf See und Alpen

Table

II. GOLDEN
Massige Preise : Dans la plus ïelle sitnation

Omnibus zu allen Zügen j au centre de la ville

Prix modérés
j Avoc 11110 splendide

Omnibus à tous les trains i SUT le laC et |6S alReS

12 V* Uhr. Diners à prix fixe

Restauration à la carte
Zimmer von Fr. 2. an inkl. Service

Die Herren Brauer. Restanratenre uM sonstigen Interessenten

lade ich ein, den bei mir versuchsweise aufgestellten (B. 1)

Bierdruekapparat mit flüssiger Kohlensäure
in Thätigkeit zu besichtigen und sich zu überzeugen, dass ein wochenlang
im Anstich liegendes Bier nicht weniger gut und wohlschmeckend ist als
beim Anzapfen des Fasses, abgesehen von den vjelen sonstigen grossen
Yortheilen des Apparates.

Bichd. Pfaff, Sihlstrasse 11, Zürich.

Ter großc Stcàralb vcil Bern sctzt den Kasprcis um 5 Eis. herunter.
Es soll jctzl Jedermann sich billiaer Lichl veischnss.n lönncn wenn's
nur nicht darnach i st

Zur 'Derfassungsrevision.

Bürger. Und was gcdcnkil der i die nen V isasjung usz'näh wegcm
Climmrecin

Verfassungêrath 7 ns gcit cisach so: Nninc wo recht stimme,
erhalte i Zaknnsr 's S lim m reckt.

Keiratljsantrag.
Ein nicht mchr jnngcr, »der anch nicht n»i»lclli,ic»ter nnd insbesondere

thatkräiliger ).>!>>»», Bcsitzer unes ^a»desa»sslell»»gslooics mit Chanc gestützt

aus einen Truckseller in den bisher vercss mlichlen Zi.bnng 'reinliaic», in
der ossiziclle» Gewinnliste nii einem Ha»pur>fs r zn si>nri.en, wünscht

behufs Elweilerl ng seincs Gcsà nsies dic Bclannlichasl eines nichl ungewöh».
lichen Fia» iizimme,s zn machen.

^ Möglich.

Hans! Tie vc> stachle Katze! Hai sie wir null tue iä.önc Wnrst ge-

srcssen, lie ich nur zum Imbiß ansgcholen. Ich wollig das v.lslnchle Thier
wäre in, P ì e s s e r l a n d

Peters Jit Alles möglich, das wird wnhrsàeinlich schon noch dahin
kommen in cus r Pseiierzeil.

Sauserlichcs.

B. O, es geht doch nichts iiber einen k>v taten Sanier!
B.l Ja wohl, da wild Manch, r dabei stll'l êan sehr.

Sieben Jahre laben wir geweint, j tzl kon inen icir dcch einmal
wieder zu reä.lcn Weine».

Briefkasten der Redaktion.

Sobneps. Im Ln;.-Vatcrland" publi-
zi>t die Sanualskanzlei anlnngsgcmäß"
lc'l.lc»bes Zniclge Schlliß»ahine des

Saililalsralheo sind tollende !c!ebensmillcl-
velkanser in Ansiühi ung der Lestiminnngen
der ^ebc»snüll,l?croid»»»g nnd gcnntzi auf
das Resnllat der chcmisehe» Analyse dem
S I l a i r i einer überwiesen >ve>rden wegen
zu Hedem Niehl- rcsr. Viod.chall seiner
Bralnmi sic." Wer ist da icchl am meisten
zu temilleldein der Bratwürste machende
Slias.ichler oder diejenigen, n'clchc diese
Wiiisle znr Strafe eisen iniissen? Gewiß

e «W» !IM «no so dardai isch wie das andere. i. ^.
/vE l^Wr^" Daß mehr öjiffecige als kleinere Zahlen bei

der Beiloesnng bei ane kommen, ist doch gewiß

j >.'/- 'V^KWM icldnv.-,ftä»dl,c>> u, d s.br leickl anSzuie«l>»en.^ iK^<à VN'^^ Svo.t.""., xoesc »nd ;j.k>, 5"t'0 Gewinne
1 Gewinn ans 100 i/ocsc; »lsc> cigibl sich

folg>ncc Ybancen Rechnniiq ' 1-99 I ;
100999-----«); .000-9999 - 90; l0.000 - 99,999 900 ;»»d 100,000 bis
500,000 de» M.st, nänuich ^lllU) Gewinne; oder ane!, se^ ans fünf 6;iffrige
Zahlen iolgl eine 5ziffr>ge; aus 50 snn^-fsnge eine 4^iffiige; ans 500 vicr-
zifsrige eine 3ziffrige; ai,f 5000 diciz>ss>>ge rinc 2 l^ffii.»'. llcbeisebc»
Sie n»n die Reihe der gelegenen Nnminer» nnd Sie irnden finden, daß der
Z nfa l l zieinllch gc»a» rechnet nnd eine Begünstignng ebcr deil kleillci ii als
den gziffrigc» Zahle» znfalll. Eine Zembola wüi de nach kein besseres Res'ilial
liefern. Ihre übrigen Ansichten aber über die r>lievic thei!e,l nnr voll-
konnnen, glauben aber nicht nnd die Eiiahinng lehn es znr Genüge,
daß sich der Lpicllensel weggeletzgebeni läßt. Ans dcr Sänreiz wandern »och
jetzt alljährlich übcr 10 Millionen Fiante» in ausländische Lcnleneen nnd
dieses Faklnm l»»ß ?» denk.» geben. Die Laster bnngl ma» nichl nin ; aber
sie eindämme» »nd möglichst g.fahrlos wache», isl Antrabe des Staates.
Also eine Staalslellciie W.iinm inchl? Äi»ß der <!laal icicht die
verlotterten Eristen>en ei ballen, obne veni ihrem w>ggcwo> jene» Gelde auch nur
einen Ceniinie gesehen zu haben? Und so glbls noch Vieles, die Fiage dis-
knlirbai zn niacheii. lZ. i. l.. Eiiie Bcsteiluiig giiig uns vo» belr. Firma
nichi zn. pli. '.iiichl Geld oder Blut, s.igl der beir.ilbSliisliqe Wegelagerer;
sondern Gels nnd ^lnt. Jnngcs ^lnl und viel Geld. Spstc. Besteil
Daiit; bii.slich ei» M.hreres. -- .lobs. Was? In der Hanpluadt hal das
Schwicii.itcilcn cicbabt? Es soll daeon Aviiz geiiommc» ncidcn. IZ. i. IZ.

Grütli nnd Rüili können ii dieser Foiin g>>l »cben cinai^cr gchen. Für das
I. Onaneil oorgcmc>kl. ^. ^. i. L. E> Halle» inid auSgeinhil. 8. i. ^.
Beste» Dank, »rscnieüt'i» i> : Anouynls wird nicht uitoenommcii.

e^^e!-^nz!^ LK^MIICcìu lcìL.Âs'i^l^Wei
-i cotc a'v/'Mc .Vell/' o c^ v r^ kì-r >^ -r s L ^ i^i !^ â ^ - ?ic/u /loi/^-/ c7i/^

keim«
22 - à às Lsi-no^ - 22

(vl. 2S>

3 - I^àlii-K 8ì-^Aii - 3

LII^LI'IILL
<iî W ^iiricn, ..l.!ninescnerliof'°

8eIlütÄ'NLa.^>! 28, nàelist llem liabnbok.
lleliiüelnl II» ne leiiie iloüel. Illieiii-, kriin/.àkclis

t»nl I.ltNllneille.
Külte uncl xvarme Speisen. MlÜM l'reise.

GM
WM

In solaöQsrsr I,s.^ö

M herrlicher ààlit
ank Lee unà ^Ipeu

Izdlk

71. <^ <> I I> 1^ >
lVUisslge ?ro!so IW III xlllS Mlî SÍlNlM

Onundus ?u allen ^Uxen > »u centre clo la, ville

prix moàês î
une vuo 8i>!cn«lîlle

omnibus à tcms les t.»!ns Slll lll lze el lez zlliez

lllik, I>llliik8 à vk!x fixe

Restaurât iou à la «arts

llik Herren LiMer, kk8îgUâîkUk mis 8liUîiUii IiilerkaSMik»
lacis ieb sin, àsn bei mir versuelisveiss aufgestellten (L. t)

kiàl'liàpviil'àt mit K0dlvli8îïurv
iu Ibätigksit ^u besiebtixen unà sien su überzeugen, àass ein ^voekeulaug
im àiistiek lieZenàes Lier niebt weniger gut unà vodlsokmsekevcl ist als
beim .^.n^apken àes Masses, abgessiieu von àen vjelsu soustigeu grossen
Vortbeilen àes Apparates.

Iî.i«2Qà. ?àâ 8iltà886 11, ^ürieQ.
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